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Das fingerbreite weiße Plastikband, das um den
Arm der kleinen Marie gezogen wird, zeigt eine
Skala mit einem grünen, einem gelben und einem
roten Bereich. Bei Marie liegt der Umfang des Ober-
armes im roten Bereich. Die Schwester notiert ne-
ben dem Namen von Marie: schwerwiegende Unter-
ernährung. „Ihre Kleine muss bei uns bleiben und
dringend behandelt werden“, sagt die Schwester.
Hier im Gesundheits- und Ernährungszentrum Lu-
kunga werden täglich Kinder untersucht, die z.B. mit
fünf Jahren gerade so groß sind, wie ein gesundes

Dreijähriges. Die meisten von ihnen sind so ge-
schwächt und abgemagert, dass sie bis zu drei Wo-
chen stationär behandelt werden müssen.
Während Marie untersucht wird, spricht Frau Beatri-
ce Nkenge ihrer verängstigten Mutter Mut zu: „Das
wird wieder. Meine Tochter war auch abgemagert
und schwach und hatte Malaria und Parasiten als
wir hier herkamen. Sie bekam Medikamente und
wochenlang Zusatznahrung. Ich bin den Schwestern
unendlich dankbar, dass sie mein Kind gerettet und
mir ermöglicht haben, an einem Landwirtschaftspro-
jekt der Caritas teilzunehmen“, erzählt Frau Nkenge.
Sie ist heute nicht als Hilfesuchende sondern als
Spenderin da – die selbst angebauten Erdnüsse hat
sie für die zu behandelnden Kinder vorbei gebracht.
Aus Erdnüssen, Soja, Öl und Zucker wird ein Brei
zubereitet und mehrmals täglich den unterernährten
Kindern verabreicht. 

Allein im letzten Jahr wurden in vier Gesundheits-
und Ernährungsstationen in Vororten von Kinshasa
2.158 Babys und Kinder im Alter bis zu fünf Jahren
gesund gepflegt.
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Obwohl wir auf der Erde genug Nahrung produzieren, um alle
satt zu machen, stirbt weltweit alle 10 Sekunden ein Kind. 
Jedes dritte Kind in Afrika ist unterernährt.
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Für ein Leben 
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Aufklärung und mobile Betreuung

Unterernährung schwächt die Kleinen so stark,
dass eine harmlose Durchfallerkrankung oft le-
bensbedrohlich sein kann. Deshalb legen die Mit-
arbeiterinnen in den Gesundheits- und Ernäh-
rungszentren der Caritas in Afrika großen Wert
darauf, durch Vorträge das Bewusstsein bei den
Eltern zu schaffen, wie sie für ihren Nachwuchs
die Ernährung mit bescheidenen Möglichkeiten
bestmöglich sichern können. Um die ärmsten Fa-
milien in den abgelegenen Dörfern kümmern sich
mobile Gesundheitsteams der Caritas.

Frauen an vorderster 
Front gegen den Hunger

„Die Zeiten als meine vier Kinder Hunger leiden
mussten, sind Gott sei Dank vorbei. Durch die
Landwirtschaftsschulungen habe ich gelernt, wie
man eigenes Gemüse anbauen kann. Saatgut ha-
be ich auch von der Caritas bekommen. In meinem
Garten reihen sich jetzt Melanzani neben Zwie-
beln, Paprika, Salat und Tomaten. Wir haben ge-
nug zum Essen und können auf dem Markt den
Überschuss verkaufen. Mit diesen Einnahmen zah-
le ich das Schulgeld für zwei Kinder. Nächstes
Jahr werde ich Setzlinge für Mango und Avocado
bekommen und einen kleinen Obstgarten anlegen.
Hoffentlich werde ich vom Verkaufserlös der Früch-
te auch die zwei jüngsten Kinder in die Schule
schicken können“, erzählt Beatrice Nkenge.

Ein Großteil der Nahrung wird in der DR Kongo
von Frauen für den Eigenbedarf produziert. Wenn
diese Frauen vom Feld zurückkommen, sammeln
sie Feuerholz, gehen weite Wege, um Wasser zu
holen, kochen Essen, erziehen die Kinder und
pflegen kranke Familienangehörige. Kongolesische
Frauen sind die wichtigsten Akteurinnen im Kampf
gegen Unter- und Mangelernährung und halten
den Schlüssel zur Zukunft des Landes in ihren
Händen. Vor allem im Kampf gegen die Armut
hängt der Erfolg entscheidend davon ab, ob Frau-
en Zugang zu Bildung bekommen und landwirt-
schaftliche Techniken erlernen. 

Mit 35 Euro können Sie z.B. einer Bäuerin
Saatgut und Werkzeug schenken oder mit 
25 Euro die Versorgung eines unterernährten
Kindes einen Monat lang ermöglichen.
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Ochsen sind in vielen Gebieten 
Äthiopiens die wichtigsten Partner 
in der Landwirtschaft. Sie können 
Pflüge ziehen und so die Äcker 
nutzbar machen.

Herr Leliso ist 64 Jahre alt und lebt mit seiner
Großfamilie in einem äthiopischen Dorf. Er besitzt
drei Hektar Land und muss mit der Ernte acht Per-
sonen ernähren. Was er dringend brauchte, war
ein Ochse für den Pflug. Als die Zeit zur Aussaat
kam, musste er sich einen Ochsen leihen. Doch al-
le Bauern im Dorf brauchen die wenigen vorhan-
denen Ochsen zur selben Zeit. Daher konnte Herr
Leliso seine Äcker erst zu spät bepflanzen und
musste dadurch Ernteeinbußen in Kauf nehmen.
Dramatisch, denn die Nahrungsmittelversorgung
der Familie ist auch in guten Jahren bereits knapp.

Ein Gewinn für das ganze Dorf

Schließlich wurde Herr Leliso in ein Landwirt-
schaftsprojekt der Caritas aufgenommen. Nach
eingehender Schulung erhielt er einen Ochsen und
Saatgut. Das Tier ist sein ganzer Stolz und eine
wichtige Hilfe beim Bebauen der Felder. Von einem
Agronomen wurde Herrn Leliso Wissen über ver-
besserte Anbaumethoden vermittelt, damit seine
Felder mehr Ertrag bringen. All diese Maßnahmen
greifen ineinander und sichern die Ernährung der

Menschen langfristig. Außerdem gibt es jetzt im
Dorf einen Ochsen mehr, wovon auch die anderen
Bauernfamilien profitieren.

Nutztiere für den Fortschritt

Dank der Spenden aus Österreich werden in den
ärmsten Ländern wie Äthiopien, Burundi, Demo-
kratische Republik Kongo oder Ruanda Nutztiere

(Ochsen, Esel, Ziegen, Hühner) angeschafft. Sie
entlasten schwer arbeitende Menschen, verbes-
sern ihre wirtschaftliche wie soziale Lage und tra-
gen zur Ernährungssicherung der ganzen Familie
bei. 

Mit 70 Euro kann z.B. eine Familie in der
DR Kongo ihre eigene Tierzucht starten.

Nutztiere,
die Zukunft sichern
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Verwendungszweck:

Caritas Inlandshilfe

Caritas Auslandshilfe

Bitte senden Sie dieses Formular per Fax an: 0732/7610-2121 oder 
per Post an: Caritas für Menschen in Not, z. H. Frau Inge Affenzeller, 
Kapuzinerstraße 84, 4020 Linz

Ihr Einziehungsauftrag kann jederzeit widerrufen werden!

Ja, ich will Menschen in Not helfen!

Auftraggeber:

Name des Kontoinhabers: ....................................................................................................................................................................................................

Adresse des Kontoinhabers: .....................................................................................................................................................................................................

Bank des Kontoinhabers:     ....................................................................................................................................................................................................

Geburtsdatum (falls Sie Ihre Spenden absetzen möchten):         ................................................

IBAN: BIC:

Datum Unterschrift

Betrag/Monat:   EURO ............................        .....................................               ..............................................................................

Termin:

Monatlich: o Anfang des Monats o Mitte des Monats                    Beginn erstmalig am    .............................................................

Mein Einziehungsauftrag. SEPA Lastschrift. Empfänger: 
Caritas für Menschen in Not, Kapuzinerstraße 84, 4020 Linz; Creditor ID: AT93CN100000007283,

Mandatsreferenz wird vom  Zahlungsempfänger vergeben.
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Lerncafés der Caritas

Träume verwirklichen
Noch vor zwei Jahren lief es für Katharina nicht so gut
in der Schule. Deutsch und Mathematik machten ihr
große Probleme. Ihre berufstätigen Eltern konnten auf-
grund der schlechten Bildung ihre Tochter beim Ler-
nen nicht unterstützen.
Mit der Eröffnung eines Caritas-Lerncafés in der Nach-
barschaft bekam Katharina die Chance, ihrem Traum
von einem Gymnasiumbesuch näher zu kommen. An
drei Nachmittagen in der Woche drückte sie nach der
Schule die Bank im Lerncafé. Die pensionierte Schul-
direktorin Ingrid, die als Freiwillige im Lerncafé arbei-
tet, half ihr beim Lernen und der Erfolg blieb nicht aus.
Katharina verbesserte ihre Noten in Deutsch und an-
deren Fächern.

Viele Eltern haben kaum die Möglichkeit, ihre Kinder
beim Lernen zu unterstützen. Dafür gibt es viele Grün-
de: ein niedriges Bildungsniveau, kein Geld für Nach-
hilfestunden, mangelnde Deutschkenntnisse und/oder
beengte Wohnverhältnisse. Deshalb bietet die Caritas
für Kinder aus sozial benachteiligten Familien mit und
ohne Migrationshintergrund eine kostenlose Lern- und
Nachmittagsbetreuung.

Mit Freiwilligen zum Erfolg

Es sind vor allem ehrenamtliche MitarbeiterInnen (pen-
sionierte LehrerInnen, StudentInnen – aber auch Be-
rufstätige), die in den Lerncafés mit den Kindern arbei-
ten. Zwei Stunden lernen, eine gesunde Jause und
dann eine Stunde spielen – so gestaltet sich der Nach-
mittag für 214 Kinder im Alter zwischen 6 und 15 Jah-
ren, die an acht Standorten in Oberösterreich im letz-
ten Jahr betreut wurden. Über 90 Prozent der Schüle-
rInnen haben die jeweilige Schulstufe erfolgreich ab-
geschlossen.

Die Lerncafés werden durch das Bundesministerium
für Europa, Integration und Äußeres gefördert. Lern-
materialien, Verpflegung, Freizeitgestaltung und ein
Teil der Mietkosten müssen mit Spenden finanziert
werden.

Bitte hier abtrennen
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